
NORD-SÜD-NETZ

www.nord-sued-netz.de 

Anmeldung  
zur Tagung des  
DGB Bildungswerks BUND e.V., Nord-Süd-Netz, 
Hans-Böckler-Str. 39, 40476 Düsseldorf in Kooperation mit 
seinen gewerkschaftlichen Partnern 
Per Fax an: 0211/4301-500

per Email an: Heike.Schulz@dgb-bildungswerk.de 
 Die 
Tagung Nr.: 111 24 02 33 „Kinderarbeit“ 
 
Anmeldeschluss: 15.10.2011 

 Hiermit melde ich mich verbindlich zur Veranstaltung  
vom 26.- 27.10.2011 im Bildungszentrum ERKNER an. 
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Privatanschrift 
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PLZ, Ort      
 
Firma/Organisation      
 
Telefon (Privat)      
 
Telefon (Dienst)      
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E-Mail       
 
Ort, Datum Unterschrift:     
 
Fahrtkosten können leider nicht                
Übernommen werden.  
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Tagung Kinderarbeit 

Was tun die Gewerkschaften und  die 
betrieblichen Akteure?  26.-27.10.11 

Gefördert durch: 



NORD-SÜD-NETZ

PROGRAMMABLAUF PROGRAMMABLAUF 

            

            
            

            
  

„Kinderarbeit  —   Was tun  

Gewerkschaften und betriebliche 

Akteure“ 
 
Der Weltkongress des Internationalen Gewerkschaftsbundes hat 
2010 in Vancouver ausdrücklich zum Kampf für die Beendigung 
jeglicher Kinderarbeit aufgerufen.  
Wie in verschiedenen ILO-Übereinkommen  (Internationale 
Arbeitsorganisation) definiert, ist dies unerlässlich für 
menschenwürdige Arbeit und ein menschenwürdiges Leben für alle.
 
Zu den erforderlichen Komponenten zählen sowohl eine sektorale 
Dimension und eine spezifische Strategie für die informelle 
Wirtschaft als auch eine für die Auseinandersetzung mit der 
Benachteiligung von Mädchen erforderliche geschlechtsspezifische 
Dimension. 
 
Wir müssen die schlimmsten Formen der Kinderarbeit angehen wie 
im ILO-Übereinkommen 182 definiert. Dies sollte eng mit der 
Einhaltung des Mindestbeschäftigungsalters (ILO Übereinkommen 
138) verknüpft werden. Um die Kinderarbeit vollständig zu 
beseitigen, befürwortete der Weltkongress Programme, die auf die 
Schaffung kinderarbeitsfreier Sektoren oder Zonen und Kampagnen 
für Bildung für alle abzielen.  
Auf unserer Tagung wollen wir mit Betriebsräten und betrieblichen 
Akteuren, Repräsentanten der betrieblichen Interessenvertretung, 
hauptberuflich oder ehrenamtlich gewerkschaftlich Tätigen und 
Interessierten zu Fragen arbeiten wie: 
Welche konkreten Schutzmechanismen bieten ILO 
Übereinkommen?  
Welchen Stellenwert hat der Corporate Social Responsiblity (CSR)- 
Ansatz?  
Welche Möglichkeiten haben Gewerkschaften Kinderarbeit zu 
bekämpfen? 
Welche Aktivitäten und Maßnahmen, die auf die Überwindung von 
Kinderarbeit zielen, sollen wir unterstützen?   
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MITTWOCH, 26.10.2011 
 
Begrüßung und Vorstellung der TeilnehmerInnen 
 
 
Bildung statt Kinderarbeit 
Ulrich Thöne, GEW Vorsitzender 
 
Pause  
 
 
Die (Ohn-)Macht der ILO 
Erfolge und Rückschläge bei der Durchsetzung der ILO-
Kernarbeitsnormen  
Bianca Kühl, DGB Bundesvorstand 
 
Saubere Schokolade 
Gewerkschaftliche und betriebliche Netzwerke gegen 
Kinderarbeit und für würdige Arbeitsbedingungen in der 
Kakao- und Schokoladenindustrie 
Michael Bergstreser, NGG, Kim Schütze, wmp consult 
 
Handel und Kinderarbeit 
Wie Sozialklauseln in Freihandelsabkommen, freiwillige 
Zertifizierungen und CSR helfen, Kinderarbeit 
zurückzudrängen.  
Fritz Heil, IG BAU 
 
Gewerkschaftliche Projekte gegen Kinderarbeit 
Erfahrung aus der Zusammenarbeit mit Gewerkschaften 
in Marokko und Albanien   
Trudy Kerperien, Algemene Onderwijsbond, Niederlande
 
 
Abendessen  
 
 
Filme zum Thema Kinderarbeit 
 

 Zeiten 
 
 
 
ca. 07:30-08:30 
 
09:00-10:30 
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DONNERSTAG, 27.10.2011 
 
Frühstück 
 
Arbeitsgruppen 
Vergaberecht: Wie kann man  verhindern, dass 
öffentliche Auftraggeber Produkte aus Kinderarbeit 
einkaufen? 
 
Fairer Handel, Zertifizierungen, Label:  Interessiert uns 
das? Wollen wir hier Einfluss nehmen? Welche 
Erfahrungen bestehen mit CSR? 
 
Projekte gegen Kinderarbeit: Ziele, Partner, Erfahrungen 
 
Kinderarbeit in Freihandelsabkommen: Sind 
Sozialklauseln in internationalen Handelsabkommen ein 
Instrument zur Bekämpfung von Kinderarbeit?  
 
 
Berichte aus den Arbeitsgruppen 
 
 
Podiumsdiskussion 
Gewerkschaften aktiv gegen Kinderarbeit 
 
 
Mittagessen  
und ENDE der Veranstaltung  
 
 
 
Ort 
Seminar- und Tagungshotel 
Bildungszentrum ERKNER e.V. 
Seestraße 39, 15537 Erkner 
Tel.: 03362-769-0 
Email: empfang@bz-erkner.de  
www.tz-erkner.com  


